
Das Schlachthaus 

Wie werden wir in Zukunft leben? 
Goldpro duktionen arbeiten mit 8 Berner  Vereinen 
an einer Vision. Der Theatersaal verwandelt sich  
in einen Ausstellungsraum und damit ändert 
sich auch das Abendprogramm auf der nicht-
vorhandenen Bühne: Musik, Workshops, Slam 
Poetry, Performance. 

März
SA 14.3. 17:00–23:00 
  20:00 «50 Hertz»

SO 15.3. 15:00–19:00

FR 20. 3. 17:00–23:00

SA 21.3.  17:00–23:00 
  20:00 «Me Time!»

SO 22.3. 15:00–19:00
  11:00 «Philosophieren…»

FR 27.3.  17:00–23:00 
  19:30 «Frauen im Theater»

SA 28.3. 17:00–23:00
  20:00 «Gold»

SO 29.3.  15:00–19:00

April
FR 3.4.  Geschlossen

SA 4.4.  17:00–23:00
  Veranstaltungen der Vereine

SO 5.4.  15:00–19:00
  Veranstaltungen der Vereine 
  und 17:00 Finissage 

Vereine
○ Fasnachts-Big-Band 
 Mutzopotamier
○ Hab queer Bern
○ Lucify.ch
○ Zunft zum Affen
○ NaturBernWest
○ Boxen zur Bildung
○ Berner Rassismus Stammtisch
○ Bogenschützen Verein Bern

Tickets
○ www.schlachthaus.ch
○ Boday Bulloni 
○ Münstergass-Buchhandlung

 Vereinslokal
 Utopia 
  Eine
 Installation

14.3.--5.4.2020
Eine Koproduktion mit dem Schlachthaus 
Theater Bern

www.schlachthaus.ch

Goldproduktionen

www.schlachthaus.ch

Theater w
ird zum

 A
usstellungsraum

↓

↓

 Vereinslokal Utopia
2020 Januar: Recherchereise für Adaption 
 in Delhi und Mumbai
 März:  Koproduktion mit dem Schlacht-
 haus Theater Bern, ebenda
 Juni: Koproduktion mit der Kaserne 
 Basel, zum 40jährigen Jubiläum. 
2018 Koproduktion mit dem Kleintheater 
 Luzern im Kunstmuseum Luzern 
2016 Koproduktion mit dem Fabriktheater 
 Rote Fabrik, in der Shedhalle 
2015 Koproduktion mit dem Theater 
 Tuchlaube, in der Alten Reithalle Aarau 
2014 Koproduktion mit dem TAK Theater 
 Liechtenstein und dem Kunstmuseum 
 Liechtenstein 

Unwetter gesellschaftlicher, politischer und 
wirtschaftlicher Art erschüttern unsere Welt. 
Die Zukunft ist kein Versprechen mehr, sie ist 
bedrohlich und bedroht! Eine verantwortungs-
bewusste kleine Gemeinschaft kann der Anfang 
von etwas Grösserem sein. Ein optimistisches 
Zeichen für den Weg in eine wünschenswerte 
Zukunft. 

Das transdisziplinäre Kunstprojekt Vereinslo-
kal Utopia von Goldproduktionen will das Ver-
trauen in das Veränderungsvermögen von Ge-
meinschaften stärken. Deshalb stellen sie die 
Frage: Wie soll unser Lebensraum in 100 Jah-
ren aussehen? Um das herauszufinden richten 
die beiden Künstlerinnen Christin Glauser  
und Seraina Dür ihr mobiles Vereinslokal im 
Schlachthaus Theater Bern ein und entwickeln 
darin mit Mitgliedern unterschiedlicher Vereine 
Zukunftsvisionen für Bern und darüber hinaus. 

Die vier Vereinsabende finden jeweils unter 
einem Motto und unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit in einem mobilen Vereinslokal statt. 
Ohne Zeit- und Erfolgsdruck werden je zwei 
Vereine miteinander essen und diskutieren. 
Neben den Vereinsvertreter*innen wird je eine 
Fachperson mit provokativen oder eigenwilli-
gen Inputs die Diskussion begleiten. 

Aus diesen Treffen kreieren Goldprodukti-
onen eine Szenografie aus Texten, Modellen, 
Tonmitschnitten und neue Räume. Die begeh-
bare Installation wächst stetig. Goldprodukti-
onen sind während der Öffnungszeiten in der 
Installation am Arbeiten, Vereinsmitglieder 
sind vor Ort, die von ihren Erlebnissen der 
Abende und den entstandenen Utopien erzäh-
len und mit den Besucher*innen weiterdenken 
und -diskutieren.

Workshop
Kunst trifft Planung
Dienstag 24.3., 16.00–ca. 19:30 
 
Wie soll Bern in 100 Jahren aussehen?

Eine kreative Weiterbildung zur Ausstellung 
«Vereinslokal Utopia», die in einem partizipa-
tiven Prozess zusammen mit Berner Vereinen 
entwickelt wird. Der Workshop ist ein Wissens-
transfer von den Stadtbewohner*innen entwi-
ckelten Utopien zu denjenigen, die die Stadt 
von morgen professionell planen.

WIR BIETEN
○ Kreative Herangehensweisen
○ Geführte Besichtigung der Ausstellung
○ Erfrischende Diskussionen mit Berufs-
 kolleg*innen
○ Bauen eines utopischen Stadtmodells
○ Apéro Riche

KOSTEN
CHF 170.- pro Person, FSU-Mitglieder und
Studierende CHF 140.-, inkl. Apéro Riche 
und Getränke

Anmeldung: selina.lauener@gmx.ch
Anmeldeschluss: 10.3.2020

Grafik: Billy Ben & CHKY, Bénédict Rohrer & Christoph Frei 

Team 
AUSFÜHRUNG
Goldproduktionen, Seraina Dür und 
Christin Glauser 

SZENOGRAPHIE
Chasper Bertschinger 

ASSISTENZ
Giulia Merki 

AUSSTELLUNGSDESIGN, ILLUSTRATIONEN
Andreas Bertschi 

PERFORMERIN VEREINSABENDE
Steff la Cheffe 

TONSCHNITT INSTALLATION/TECHNIK
Ueli Kappeler 

KOCH
Chef-Chef 

ADMINISTRATION
Lukas Piccolin 

VERMITTLUNGSPROGRAMM
Selina Lauener

Unterstützt durch
○ Burgergemeinde Bern
○ Kultur Stadt Bern
○ Kanton Bern
○ Präsidialdepartement der Stadt Zürich
○ Genossenschaft Migros Aare
○ Migros Kulturprozent
○ Paul Schiller Stiftung
○ Gesellschaft zu Mittellöwen
○ Temperatio
○ Zunftgesellschaft zur Schmieden
○ Gesellschaft zu Schuhmachern

Blog
vereinslokal-utopia.net



 50 Hertz
von Fitzgerald & Rimini

Eintauchen ins Brummen: Die Autorin Ariane von Graffenried und 
der Musiker Robert Aeberhard präsentieren ihr neues Album mit 
Textbuch «50 Hertz». Schön ist, was stört. Vorhang auf für Revo-
lutionärinnen, Flintenweiber und Sexroboter. Das neue Werk von 
Fitzgerald & Rimini feiert die Nervensägen: Störenfriede und Stör-
geräusche, eine Harmonie der schönen Plagegeister – es rauscht, 
knarrt und pfeift in einmütig unangepasster Euphonie. Ein Hoch 
auf die Behelligung!

Text, Stimme: Ariane von Graffenried
Komposition, Geräusche, Bass: Rob Aeberhard
Gitarre: Simon Rupp
Stimme, Geräusche: Christine Hasler
Schlagzeug: Kevin Chesham
Buch mit CD ist erschienen 2019, im Der gesunde Menschenversand

 Me Time!
(reduced version) von Oliver Roth

Oliver Roth und sein Team schenken Dir Zeit, sie schenken Dir ME 
TIME! Die Performer*innen gehen an diesem Abend von Dir aus, 
sie glauben an Dich und an die Gemeinschaft. Sie glauben an die 
Kraft des Nichts, an das produktive Tagträumen, an das subver-
sive Zeitverschwenden, an das Politische des Rumhängens.

Sie haben sich vorbereitet, haben ein paar Sachen parat, Ge-
schenke vielleicht, ein kleines Fest und formen eine Situation, die 
jeden Abend anders ist. ME TIME! schafft Raum für einen Mo-
ment für Jede und Jeden, in dem niemand irgendetwas muss und 
Konventionen hinterfragt werden. ME TIME! Ist ein Versinken im 
eigenen Körper, im Hier und Jetzt – eine Zeit, die ganz Dir gehört.

Performance von Oliver Roth, in Zusammenarbeit mit Thomas 
Giger, Cosima Grand, Silja Gruner, Fanny Heier, Demian Jakob, 
Valentine Paley, Martin Schick und Miriam Coretta Schulte

Eine Koproduktion mit Tanzhaus Zürich, ZÜRICH TANZT und ROXY 
Birsfelden

Unterstützt von PREMIO (Nachwuchspreis für Theater und Tanz, 
2017), Schweizer Kulturstiftung Pro Helvetia, Ernst Göhner Stiftung, 
Migros-Kulturprozent, Fachstelle Kultur Kanton Zürich, Fachaus-
schuss Tanz & Theater BS/BL, Fondation Nestlé pour l’Art, Schwei-
zer Interpretenstiftung SIS, Ruth und Paul Wallach Stiftung und 
Kulturabteilung der Stadt Vevey und der Burgergemeinde Bern.

Gerechte Zugänge 
im öffentlichen 
Raum 
im Rahmen von «Frauen im Theater» - urban

Martina Dvoraček, die Co-Präsidentin von Lares, Verein für gen-
der- und alltagsgerechtes Planen und Bauen (Bern) hält zu Beginn 
einen Impulsvortrag.  Im Anschluss werden Christin Glauser und 
Seraina Dür durch die Ausstellung führen. Unter der Leitung der 
Theaterfrau Momo M. Kunz treffen sich das Publikum, die Künst-
lerinnen und die Expertin danach gemeinsam zu einem kreativen 
Austausch zur Frage «Wem gehört die Stadt?».

Gold
Die Slam Poetry-Show von Fatima Moumouni und Laurin Buser

«Gold», das erste gemeinsame Abendprogramm des perfor-
mancestarken Slam Poetry Duos Fatima Moumouni und Laurin 
Buser, hat eine ziemlich hohe Karatzahl an Wortwitz, Dringlich-
keit und Poesie. Ihre Wurzeln haben beide im Poetry Slam, dessen 
grosse und kleine Bühnen sie schon als Teenager aufmischten. 
Seit vier Jahren sind die Beiden als Duo «Zum Goldenen Schmied» 
auf Bühnen im deutschsprachigen Raum unterwegs und feilen ge-
meinsam an massiven Wortkreationen, in denen sie Humor und 
sprach liches Feingefühl mit tiefgreifenden Themen verschmel-
zen. Eine dynamische Show mit Duo- und Solotexten rund um das 
Thema, was wirklich wertvoll ist.

Performance: Laurin Buser & Fatima Moumouni
Endregie: Renato Kaiser
Eine Produktion von Kulturist GmbH

→

Samstag 14.3.20
—
20:00 Uhr
80 min

↓

↓

↑

↑

→

Samstag 21.3.20
—
20:00 Uhr
120 min
—
Deutsch und 
Englisch

→

Freitag 27.3.20
—
19:30 Uhr
—
Impulsvortrag
Führung
Publikumsaus-
tausch

→

Samstag 28.3.20
—
20:00 
100 min + Pause

Goldproduktionen in Koproduktion mit dem Schlachthaus Theater Bern

www.schlachthaus.ch

Vereinslokal Utopia – eine Installation
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